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Inhaftierte Asylbewerber 

 
Namens der Landesregierung beantwortet der Minister der Justiz und für Europa und Ver-

braucherschutz die Kleine Anfrage wie folgt: 

Frage 1: Bei wie vielen Inhaftierten in Brandenburg seit 2014 handelt es sich um Asylbe-
werber? (Bitte nach Jahr, Zahl, Herkunft, Alter, Geschlecht, Delikt und Anteil am Gesamt 

aufschlüsseln) 
 
Frage 2: Wie viele der inhaftierten Asylbewerber in Brandenburg befanden sich seit 2014 

und befinden sich aktuell in Untersuchungshaft und wie viele verbüßen eine Freiheitsstrafe 
nach einer bereits erfolgten Verurteilung? 

 
zu Fragen 1 und 2: Statistiken zu inhaftierten Asylbewerbern werden in den brandenburgi-
schen Justizvollzugsanstalten nicht geführt, da sie für vollzugliche Zwecke nicht erforder-

lich sind. Daten zum Asylstatus werden nur bei freiwilligen Angaben der Inhaftierten doku-
mentiert. 
Zum Stichtag 27. März 2017 ist nach Mitteilungen der Justizvollzugsanstalten Folgendes 

zu verzeichnen: 
Derzeit befinden sich 12 ausschließlich männliche Asylbewerber in den hiesigen Justiz-

vollzugsanstalten, davon drei in Strafhaft und neun in Untersuchungshaft. Der Anteil der 
inhaftierten Asylbewerber an der Gesamtzahl der Inhaftierten (1.337) beträgt 0,89 %. 
 

Herkunftsländer: 
 

Afghanistan 1 

Bosnien u.Herzegowina 1 

Palästina 1 

Russ. Föderation 3 

Somalia 3 

Syrien 1 

Tschad 2 

 
Alter: 

 

14 - unter 18 1 
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18 - unter 21 2 

21 - unter 25 3 

25 - unter 30 2 

30 - unter 40 4 

 
Delikte: 

 
Die in Strafhaft befindlichen Gefangenen wurden verurteilt wegen 

 

Unerlaubter Einreise 1 

Totschlags 1 

Versuchten Totschlags und Nötigung 1 

 
Gegen die in Untersuchungshaft befindlichen Gefangenen besteht der Verdacht 

 

der Körperverletzung 4 

des Handels mit Betäubungsmitteln 1 

der gefährlichen Körperverletzung und der Körperverletzung 2 

des Mordes und des Raubes mit Todesfolge 1 

des Diebstahls, des Einbruchdiebstahls und des Diebstahls 
mit Waffen 

1 
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Namens der Landesregierung beantwortet der Minister der Justiz und für Europa und Verbraucherschutz die Kleine Anfrage wie folgt:

[bookmark: Beginn_Text_Anfrage]Frage 1: Bei wie vielen Inhaftierten in Brandenburg seit 2014 handelt es sich um Asylbewerber? (Bitte nach Jahr, Zahl, Herkunft, Alter, Geschlecht, Delikt und Anteil am Gesamt aufschlüsseln)



Frage 2: Wie viele der inhaftierten Asylbewerber in Brandenburg befanden sich seit 2014 und befinden sich aktuell in Untersuchungshaft und wie viele verbüßen eine Freiheitsstrafe nach einer bereits erfolgten Verurteilung?



zu Fragen 1 und 2: Statistiken zu inhaftierten Asylbewerbern werden in den brandenburgischen Justizvollzugsanstalten nicht geführt, da sie für vollzugliche Zwecke nicht erforderlich sind. Daten zum Asylstatus werden nur bei freiwilligen Angaben der Inhaftierten dokumentiert.

Zum Stichtag 27. März 2017 ist nach Mitteilungen der Justizvollzugsanstalten Folgendes zu verzeichnen:

Derzeit befinden sich 12 ausschließlich männliche Asylbewerber in den hiesigen Justizvollzugsanstalten, davon drei in Strafhaft und neun in Untersuchungshaft. Der Anteil der inhaftierten Asylbewerber an der Gesamtzahl der Inhaftierten (1.337) beträgt 0,89 %.



Herkunftsländer:



		Afghanistan

		1



		Bosnien u.Herzegowina

		1



		Palästina

		1



		Russ. Föderation

		3



		Somalia

		3



		Syrien

		1



		Tschad

		2







Alter:



		14 - unter 18

		1



		18 - unter 21

		2



		21 - unter 25

		3



		25 - unter 30

		2



		30 - unter 40

		4







Delikte:



Die in Strafhaft befindlichen Gefangenen wurden verurteilt wegen



		Unerlaubter Einreise

		1



		Totschlags

		1



		Versuchten Totschlags und Nötigung

		1







Gegen die in Untersuchungshaft befindlichen Gefangenen besteht der Verdacht



		der Körperverletzung

		4



		des Handels mit Betäubungsmitteln

		1



		der gefährlichen Körperverletzung und der Körperverletzung

		2



		des Mordes und des Raubes mit Todesfolge

		1



		des Diebstahls, des Einbruchdiebstahls und des Diebstahls mit Waffen

		1
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